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der Raum einer Spalteiles tr.

Wochenblatt.
Aichacher

Für Gott, König und Vaterland.

21. Januar 1844.
3.NrSonntag

Sehr schwer steigt man zur Höhe hinauf, aber schnell fällt man heryyter.

bei Prüfung der einzusendenden Acten der Nachweis,
Auszug aus dem Intelligenzblatte der k.

das von Seite der Unterbehörden der Vollzug ge-
bayer. Regierung von Oberbayern

nauest gebandhabt werde, entnommen werden können.

Nro. 3. Hiebei wiro den sämmtlichen betreffenden Be-

hörden des Negierungsbezirkes in Gemäßheit weitern

Allerhöchsten Befehls zu Pflicht gemacht, eifrigen
Den Wiederanidau von Gemeinden und Etüitungs-Gebäuter

Bedacht darauf zu nebmen, daß die Vorlage der
betrefsend.)

Baupläne mit möglichster Beschleunigung geschehe.

Im Namen Sr. Majestät des Königs

München, den 24. Dezember 1845.von Bahern.

Königliche Regierung von Oberbayern,
Zu Folge höchsten Rescripts des kgl. Ministeriums

des Innern vom 18. l. Mits. haben Seine Majestät
Kammer des Innern.

der König aus Veranlassung der von einer Gemeinde

unlängst bewirkten Wiederberstellung einer abgebrann- v. Hörmann, Präsident.

ten Kirche vor erfolgter allerhöchster Genehmigung
v. Spruner.

des Bauplanes, zu befeblen gerüht; es solle der

Wiederholung solcher bereits mehrfach vorgekommener
(Die Approbations-Prüfung für Badergesellen betr.).

Eigenmächtigkeiten dadurch vorgebeugt werden, daß

jedesmal, so oft in Folge eines Brandes oder an-
Unter Bezug auf die Ausschreibung der kgl. Re-

derer Greignisse der Wiederaufbau von Gemeinde-
gierung von Oberbayern vom 5. September d. Ihs.

oder Stiftungsgebäuden erforderlich ist, der betref-
(Kreis-Intelligenzblatt Stück 38 S. 1189) wird hie-

fenden Gemeinde- oder Stiftungs-Verwaltung, und

bei Pfarr- oder Beneficialgebäuden auch dem betref-Imit bekannt gemacht, daß am 3oten des künftigen

Monats Jänner wieder eine Approbations-Prüfung
fenden Pfründebesipzer unverweilt bedeutet wird, wie

für Vadergesellen abgebalten werden wird.
die Allerhöchste Entschließung Seiner Majestät

Prüfungs-Adspiranten haben sich nach Vorschrift
des Königs rücksichtlich des Bauentwurfes abge-

der Bader-Ordnung unter Vorlage des polizeilichen
wartet werden müsse, und nur nach erfolgter aller

Zulaßscheines einen Tag vor der Prüfung bei dem
höchster Genehmigung des Planes an die Ausfüh-

Commissions-Vorstande zu melden; wobei ihnen die
rung geschritten werden dürfe.

näheren Weisungen eröffnet werden.
Indem diese Allerhöchste Anordnung hierdurc

Gegenwärtige Ausschreibung ist in die Tocal-
den sämmtlichen betreffenden Behörden und Personen

Plätter aufzunehmen.
in Oberbahern bekannt gemacht wird, werden zu-

gleich die Polizei- und Vaubebörden des Regierungs-
München, den 31. Dezember 1945.

Bezirkes angewiesen, die Befolgung dieser Allerhöch-

Die
sten Bestimmung nachdrücklich zu überwachen, und

Approtations-Prüfungs-Commission.die zu ihrem Vollzuge in jedem einzelnen Falle ge-

Dr. Eippl.troffener Verfügungen actenmädig zu machen,damit
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Dienstag den 30. JanuarBekanntmachung.

in der Forstrevier Mappenzell, Distrikt Dürtangeran denAn sämmtliche Vorsteher und

und SchönbacherholzMagistrat Aichach.

(Die Sammlung für die durch Ungewitter und Ueberschwem-
2 Zichten-.

mung beschädigten Gemeinden Stötten und Steinbach k.
Sagblöde1 Johren-

Landgerichts Oberdorf betr.)

S0 birtene Wagner:
Unter Hinweisung auf das hohe Regierungs-Aus-

schreiben vom 4. d. Mits. (Kr.-Int. Bl. 1044. S. 65) 1500 3aun- .

werden sämmtliche Gemeinde-Vorsteher und der Ma-
Stangen.2200 Hopfen-

gistrat Aichach beauftragt, die von Sr. Majestät dem

Könige allergnädigst bewilligte Kollekle obigen Be-
2150 Rechen-

treffes von Haus zu Haus sogleich vorzunehmen, und

die Ergebnisse oder Fehlanzeige binnen 10 Tagen be-
4 Buchen.

stimmt und bei Vermeidung eines Wartboten anher

einzusenden. 2 Birken.

Scheit-Klaster.
104 Johren.Aichach, den 18. Januar 1844.

41 Fichten.Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer. 19 Buchen.

a3 Birken.

Prügl-Klafter.
Bekanntmachung. 47 Johren

142 Zicht. u. Tannen)Montag den 29, dieß, wird in der herzogl. b.

Forstrevier Wittelsbach, Distrikt Zeichtl und Kloster-
20 Hundert aufgearbeitete

bolg, nachstehendes Material öffentlich versteigert: Wellen.

122 Hundert unaufgearbeitete).
10 Stück birkene Wagner-

850 detto 3aun- Man versammelt sich am ersten Tag Früh 8 Uhr

1600 detto Hopfen- in Unterwittelsbach, und am zweiten Tag, Früh umStangen.

1200 detto Rechen- dieselbe Stunde in Nappenzell,

7 Buchen-
Die Bedingungen, unter welchen vorstehendes

11 Birken- Material verkauft wird, werden jedesmal auf dem

Versammlungs-Platz bekannt gegeben.3 Johren- Scheit-Klafter.

56 Fichten u. Tannen- Rühbach, den 17. Jänner 1841.

5 Uspen-
Herzoglich bayer'sches Nentamt Wittelsbach.

11 Buchen-

Schmid, Patr.
9 Virken-

Prägl-Klaster.
65 Fichten u. Tannen-

6 Aspen-

Berichtigung.
6d Hundert aufgearbeitete

In der vorigen Nummer S. 5 auf der 2te Kolome ist
Z. Wellen

121 Hundeit unaufgearbeitete. zn lesen, Joh. Mich. Bösmüller, statt, Joh. Mith. Rosmüller

dann
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Erklärung.
Bekanntmachung.

Vom 29. auf den 30. v. Mts. u. Jahres bat.
Die Distrikts-Vorstände des landwirtbschaftl.

Unterzeichneter ein bedeutendes Brandunglück ersiften.Bezirkes Aichach haben von dem General-Somilé der

landwirthschaftl. Vereins den Auftrag erhalten, die und dadurch einen großen Theil seiner, bei der baher.

Oekonomen zu benachrichtigen, daß auch für das
Hypotheken- und Wechselbank in München versicherten.

laufende Jahr durch das großmüthige Geschenk der
Mobilien verloren, durch die schnell erhobene Scha-

erhabenen Vereins-Vorstandes Espersamen an min-

densaufnahme aber ebenso schnell die volle liquidirtederbemittelte Landwirthe zu ermäßigten Preisen ver-

Entschädigungs-Summe von dieser nur lobenswerthen.theilt wird, nämlich das Schäffel zu 10 fl. unter der

einzigen Bedingung, daß der Empfänger den Samen Anstalt erhalten.
Vermögliche Landwirthe erhalten dasausbaut. Diese schnelle u. prompte Entschädigungsleistung

Schäfft zum vollen Preis von 15 ff. ohne weitere
bringt der Unterzeichnete mit dem Bemerken zur öf-

Verbindlichkeit. Die Bestellungen, die bis 1. Mär-

fentlichen Kenntniß, daß er jedem nicht Versicherten1844 längstens eingelaufen seyn müssen, besorgen

den Beitritt zu dieser soliden Anstalt anrathe.die Distrikts-Vorstände.

Auch werden die Mitglieder des land-

Altomünster, den 14. Jänner 1844.
wirthschaftl. Vereins eingeladen zur Abnahme

der „Mittheilungen der sandwirthschaftl. Distrikte
Franz Joseph Sedlmair Kirschnermstr.

von Oberbayern“, welche in zwanglosen Heften er-

scheinen, und an die Mitglieder um 12 kr. für den

ganzen Jahrgang gesendet werden. Die I. Nummer Bekanntmachung.

1844 ist bereits erschienen, und enthält:

I. Den Bericht über die Sitzung der Abgeordneten Es sind zu verkaufen:

der Distrikte des landwirthschaftl. Vereins von Ober-
1, eine eiserne Schnellwage mit einer messingen

bayern, am 2. Oktober 1845, und
Birne, auf wescher man J bis 170 Pf. wägen.

II. Bekanntmachung, die Verlbeisung von Esper-

kann;
samen für das Jahr 1844 betreffend.

﻿2. ein schön schwarzer Halbhund, der sowohl zumIn Nro. I. werden die in dieser Sipung gehal-

tenen Vorträge theils vollständig, theils ihrem we- Hause als zum Fuhrwerke sehr gut ist;

fentlichen Inhalte nach mitgetheilt. Mit Vergnügen
3. eine Schwarzwälder-Spiefuhr mit einem Glas-

werden die Mitglieder des landwirthschaftl. Vereins

Kasten, welche 8 Stücke spielt,daraus ersehen, wie bereitwillig das General-Somité

die Wünsche, Anträge und Beschwerden des Land- Das Uebrige bei der Redaction d. Bits.

mannes, wie sie durch die Abgeordneten der Distrikte

ausgesprochen wurden, entgegennabm, und möglichste

Gewährung und Abhülfe anzubahnen, zusicherte. Arithmetische Aufgabe.

Da diese „Mittheilungen 1c. 1c.1 bestimmt sind,
Ein Vater legt seinem Sohne, um dessen Ge-

"die landwirthschaftl, speziellen Erfahr
schicklichkeit in der Mathematik zu prüfen, folgende

rungen für Oberbahern auszutauschen

Aufgabe vor; Ich habe hier zwei Gelobörsen: nehme(S. daselbst Seite 23); so dürfte die Hoffnung nicht

ich von der ersten 3 Gulden, und lege sie in die
ihngegründet seyn, daß sämmtliche Mitglieder des

zweite, so enthält diese noch einmal soviel, als die
landw. Vereins im Distrikte Aichach zu gefälligen

ersto. Lege ich aber 5 Gulden aus der zweilen inAbnahme derselben sich bereit erklären werden.
die erste, so enthält diese die dreifache Summe von

Die Bestellung besorgen ebenfalls die Distrikte,
jener. — Wie viel Geld ist in jeder Börse?

Vorstände.

In Abwesenheit des I. Herrn Vorstandes
Lotto.

Bei der Ziehung in Regensburg den 10. JännerMl, Lerchenmüller, Pfarrer

kamen folgende Nummern zum Vorschein:in Sainbach.

12 60 15/29 81.

Die nächste Ziehung ist am 30ten Jäner zuAuflosung der Char ade in Nro. 1.

Nürnberg.
Maufwurf.
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Stand und Preis der Nichacher Schranne vom 20. Januar 1844.

Gegeh die lehri

Durchschnittspr. pr. Schäffel. Schranne ist der
Schrannenstand.

Ganzer Erlös. Mittelpreis
Frucht-

Im RestHieranIm Gangen mittlerer mindester getalten. Igestiegen.
Sorten. vorhanden)verkaust. Igeblieben.

N. 1 tr.. II. R., 1 tr.1.A.1r.1N. 117.Smaftei.

2133
133137Watzen 432423
156156Rorn 1788
121123Gerste —12105751635317161161Haber

8123
571V577Summa

Aichacher Viktualien-Preise.

14r.10.Mehl, pr. Dreidiger.nid. (loh. /Anr. schril.Brod.Ntr. 101.Fteisch, or. Binne.
ThiSemmetmehl

IHalbtrenzer Semmel
SchönmehlOchsensteisch

Kreujer Semmel
42Rindfteisch Nachmehl

Halbkreuzer Nöggl.
Schweinfleisch Roggenmehl311

Krenzer Röghl.
Kalbfleisch I Pfo. Roggenbrod

1 Halbbatzen Laib
Schaffleisch

1 Baten Laib

Constige Wenalien.
Bier. pr. Diaas.

1 Pfd. Ketzen, gegossene
1 Maaß MilchVom Ganter

gejegene
Pfd. ButterSommerbier Ehentpreis

Cätz
SchmalzVom Ganter-

7 Stück Gier
Seife.Winterbier 1"Schenspreis ren

Friedberger Viktualien-Preise.

Nrt. 117.111Wehl, pr. Bierting.311.Rocs-IIVio.Brod.
Nr. 101.Fleisch, pr. Kinnd. 11121-seines Mundmehl

Halbtrenzer Semmel13.Schsenfteisch Semmelmehl
Kreuzer Semmel.

36.Rindfleisch Geringeres Mehl.
Halbkreuzer Nöggl.

Schweinfteisch Nachmehl
Kreuzer Nöggl

Kalbfleisch Backmehl
Patzen Laib.

Schaffleisch
301 Achtkreuzer Laib.

Auswärtige Schrannen-Preise.
Wottmes 8. Jan., Friebb. 18. Jan.

München 20. Jan., Ungsb, 19. Jan., Eschrobenb, 18. Jan., Rain 13. Jan.
Haber.Gerste.Aorn.Waizen.Teesen.

10cbst. mittl. 1 mind.Godst./mittl. s mind
Ort der Schranne. 30cst. 1mitrl. smino. Hochst. Amittt. mind.Mödst. (mittt. smind

A. 1tr. 11. 11r. 11.F.I. 1tr. 1A. 1tr. R. 11r.N. 1lr. 1A. 1tr. N.A. 1tr.R. 1tr. 1A. 1tr.1A. ser. 1A. IEr 64771201447/1428/13,23152014.2237 2114420,49116.
6196126321428München 91634115/5711554/1522(30 21/26 20 26/17.

644) 6313111425Augsburg 13114,36/1425
21/38 20/51)15 58(16/22/15/44

6/24) 6.648Schrobenhausen 122/4021/12 21/14116/25/16) 715/55/14/48/13/45
6152, 6140, 6111455/14,14Rain 5 1652116,19115.122/5222,32 21,23117.

Pöttmes
0 8 412320225321/30(16451012215/54114(16/13156(13/201 6152) 6140621

Erledberg
BrummetRoggenstr. Haberst.

Beu
Auten / Jahren 1 FichtenBnchen2 pr. Zentner.Ort.

pr. Klaster.

N. II.

42
München 2181

1210118136
Uugsburg

Verantwortlicher Redalteur: Thomad Mülter.


